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1 VERANLASSUNG UND AUFGABENSTELLUNG 

Durch die Errichtung eines Neubaugebiets im Norden der Ortschaft Empelde zwischen Sied-

lungsrand und der Bundesstraße B65 in der Region Hannover kommt es zum dauerhaften Verlust 

von Biotoptypen auf der vom Eingriff betroffenen Fläche (Abb. 1-1). Das Plangebiet liegt im Na-

turraum 7 Börden in der Rote Liste-Region (H) Hügel- und Bergland. 

Mit dem Vorhaben ist eine Veränderung der Gestalt oder Nutzung von Grundflächen bzw. Ver-

änderungen des mit der belebten Bodenschicht in Verbindung stehenden Grundwasserspiegels, 

die die Leistungs- und Funktionsfähigkeit des Naturhaushalts oder das Landschaftsbild erheblich 

beeinträchtigen können, vorgesehen, woraus sich die Notwendigkeit der Abarbeitung der Ein-

griffsregelung nach § 14 ff BNatSchG ergibt. Die Bilanzierung der Eingriffe durch das Vorhaben 

erfolgt in Anlehnung an die Arbeitshilfe zur Ermittlung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen in 

der Bauleitplanung des NIEDERSÄCHSISCHEN STÄDTETAGS 2013.  

Die Kompensationsmaßnahme soll auf Forstflächen im Norden des Benther Bergs durchgeführt 

werden (Abb. 1-1). Im folgenden Bericht wird das Konzept der Maßnahme dargelegt. 

 
Abb. 1-1: Lage der geplanten Ersatzmaßnahmenfläche (rot) im Nordwesten von Ronnenberg und 

des Plangebiets (gelb) im Norden des Benther Bergs. 

2 KONFLIKTANALYSE 

Durch den anlagebedingten Eingriff der Errichtung eines Allgemeinen Wohngebiets kommt es zu 

einer Versiegelung und einem dauerhaften Verlust von Basenreichem Lehmacker (AL), Halbru-

deraler Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte (UHM) sowie Ruderalflur trockenwarmer 
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Standorte (URT). In der Ausgleichsbilanz wurde ein Defizit von 4.225 Werteinheiten errechnet, 

das ausgeglichen werden muss (Quelle: Auftraggeber). 

3 MAßNAHMEN 

 
Abb. 3-1: Potentielle Kompensationsfläche im Norden des Benther Bergs mit einer Waldlichtungs-

flur bodensaurer Standorte (UWA). 

Der Ausgleich der Halbruderalen Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte (UHM) kann nahezu 

vollständig im Bereich des geplanten Wohngebiets umgesetzt werden. Die übrigen 4.225 Wert-

einheiten werden durch die auf einer von Fichten beräumten aktuellen Waldlichtungsflur (Abb. 

1-1) kompensiert. 

Die Waldlichtungsflur hat eine Fläche von 2.344,46 m². Diese Fläche soll in einen Bodensauren 

Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands (WLM) umgewandelt werden. Aktuell befindet sich 

auf der Fläche eine Waldlichtungsflur bodensaurer Standorte (UWA) mit einer hohen Deckung 

von Brombeeren, Farnen und typischen Gräsern. Die Entwicklung von Bodensaurem Buchen-

wald (WL) wird sich mehrere Jahre über das Stadium des Laubwald-Jungbestands (WJL) hinzie-

hen. Da er sich allerdings bereits im Komplex mit älteren Beständen befindet, ist eine frühzeitige 

Zuordnung zu WL möglich. Eine Einwanderung typischer Arten der Krautschicht kann durch die 

angrenzenden Waldflächen erfolgen. Die Anlage und Pflege sind nach folgendem Konzept mög-

lich: 

• Anlage 
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o Pflanzung heimischer Laubbaumarten des Biotoptyps bodensaurer Buchenwald 

nach DRACHENFELS (2021): > 50% von Fagus sylvatica in der ersten Baumschicht, 

Mischung mit Stiel- bzw. Traubeneiche möglich. 

o Durchführung der Planung, Pflanzung und Pflege von forstlichem Fachpersonal 

 

• Evaluation 

o Entwicklungskontrolle der Maßnahme in einem Abstand von 2 und 5 Jahren nach 

Anlage der Fläche durch fachkundiges Personal mit Überprüfung der Biotopentwick-

lung zum Zielbiotop Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands (WLM) 

o anschließende Ableitung möglicher Pflegemaßnahmen 

 

4 BILANZIERUNG 

Die Berechnung des Ausgleichsflächenwerts ist in Tab. 4-1 dargestellt. Für die Kompensation 

von durch das Projekt B-Plan Ronnenberg hervorgerufenen Eingriffen werden 4.225 Werteinhei-

ten benötigt. Diese werden durch die Aufforstung der Waldlichtungsflur zu Bodensaurem Buchen-

wald erreicht.  

Tab. 4-1: Gesamter Ausgleichsflächenwert der Aufforstungsfläche im Norden des Benther Bergs 

zu Bodensaurem Buchenwald nach NIEDERSÄCHSISCHER STÄDTETAG 2013 

Kompensationsmaßnahme Fläche in m² Wertfaktor Werteinheiten 

Umwandlung von Waldlichtungsflur zu 

Bodensaurem Buchenwald (WL) 

2.344 5 11.720 

Waldlichtungsflur bodensaurer Stand-

orte (UWA) 

2.344 3 -7.032 

Ausgleichsflächenwert   4.688 
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